
Koordination Parkforschung Schweiz

Die Parkforschung Schweiz koordiniert die Forschung in den Schweizer Pärken und UNESCO 
Welterbegebieten. Sie vernetzt Forschende und Parkmanagements, identifiziert relevante 
Themen und archiviert die Forschungsprojekte in einer öffentlichen Datenbank.

Lea Reusser, Akademie der Naturwissenschaften der Schweiz (SCNAT), Forum Landschaft, Alpen, Pärke parkforschung@scnat.ch

Forum Landschaft, Alpen, Pärke
www.landscape-alps-parks.scnat.ch

Die Schweizer Pärke / UNESCO-Gebiete

Schweizerischer  
Nationalpark 
(IUCN Kat. Ia) 
• Sicherstellen der freien 
Entwicklung der Natur
• Bildung und 
Sensibilisierung
• Forschung

Regionale Naturpärke
(IUCN Kat. V / VI) 
• Erhaltung und Aufwertung 
der Kultur- und 
Naturlandschaft
• Förderung einer 
nachhaltigen Wirtschaft
• Bildung und 
Sensibilisierung

Naturerlebnispark
(IUCN Kat. II)
• Kernzone: Sicherstellen 
der freien Entwicklung der 
Natur
• Angebot von diversen 
Naturerlebnissen
• Bildung und 
Sensibilisierung

Quelle: Netzwerk Schweizer Pärke, 2022

UNESCO Weltnaturerbe
• Schutz der AUWs 
(Aussergewöhnliche 
Universelle Werte) / 
Monitoring
• Bildung und 
Sensibilisierung

UNESCO Biosphärenreservate
• Erhaltung und Aufwertung der 
Kultur- und Naturlandschaft
• Förderung einer nachhaltigen 
Wirtschaft
• Bildung und Sensibilisierung
• Forschung

Quelle: BAFU-Massnahmen Landschaftsschutz, Schweiz Tourismus

Das Bundesamt für Umwelt (BAFU) vergibt drei Kategorien des Schweizer Pärke-
Labels. Diese Kategorien verfolgen unterschiedliche Ziele, ebenso wie die UNESCO-
Gebiete. Die Forschung spielt dabei im Schweizerischen Nationalpark eine sehr 
wichtige Rolle, in den Regionalen Naturpärken ist sie freiwillig. Die UNESCO-
Biosphärenreservate wiederum sind ebenfalls zur Koordination der Forschung in ihrem 
Gebiet verpflichtet.

Parkforschung – Auftrag und Strategie
Aufgrund ihres besonderen Status werden Pärke zunehmend wichtiger 
als Referenz- und Präferenzgebiete für die vergleichende Forschung. 
Neben der Unterstützung und Koordination der Forschung fördern wir 
die nationale und internationale Zusammenarbeit und den 
Wissenstransfer zwischen den Pärken, u.a. mittels Tagungen und 
Publikationen sowie der Forschungsprojekt-Datenbank.

Diese Aufgaben werden von der wissenschaftlichen Begleitgruppe 
Parkforschung strategisch begleitet.

Schwerpunkt 2022/2023: Monitoring und Wirkungskontrolle
Schwerpunkt 2024+: Klima, räumliche Beziehungen, Wirkung von 
Besucherlenkungsmassnahmen
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Aktuelles in der Parkforschung

Datenbank Parkforschung

Synthesebericht Citizen Science in Schweizer Pärken und 
Welterbestätten
Schweizer Pärke und Welterbegebiete bieten gute Voraussetzungen für 
Citizen Science-Projekte, da sie zum Beispiel fachliches Knowhow und 
Kontakt zur Bevölkerung und / oder Besuchenden haben. Zahlreiche 
Pärke haben schon Projekte umgesetzt, die mehrheitlich als erfolgreich 
beurteilt wurden. Herausforderungen sehen die Parkmanagements in 
den knappen Ressourcen, im Datenmanagement sowie in der 
Kommunikation mit den Citizen Scientists.
Autoren: Dr. Thea Xenia Wiesli, Dr. Roger Bär, DOI-Nr. 10.48350/179299 

Forschungsprojekt ValPar.CH zu den Werten der Ökologischen 
Infrastruktur in Schweizer Pärken
In fünf Modulen untersucht das Forschungsprojekt ValPar.CH den 
aktuellen Zustand der Ökologischen Infrastruktur auf 
der Ebene der Schweiz sowie auf regionaler Ebene in 
vier Pärken von nationaler Bedeutung und ermittelt 
deren ökologischen, gesellschaftlichen und 
ökonomischen Wert.
www.ValPar.CH  

In der Projektdatenbank Parkforschung werden die laufenden und 
abgeschlossenen Forschungsprojekte in den einzelnen Pärken und 
UNESCO Weltnaturerbe wie auch parkübergreifende Projekte erfasst. 
Sie ist öffentlich zugänglich.

Insgesamt sind 1213 per Dezember 2021 abgeschlossene 
Forschungsprojekte in der Datenbank abgelegt. Die Mehrheit davon 
gehören in den Bereich Biologie und Umweltwissenschaften, wobei 
auch die Projekte in den Geistes- und Sozialwissenschaften einen 
Viertel ausmacht. Bei 37% handelt es sich um klassische 
Forschungsprojekte, 29% sind Master- und 10% Bachelorarbeiten.
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